
Anfrage-Nr.: Bh / 19 / 2024 

 

Titel: „Bürgerfragen zum B-Planverfahren Amselgrund/Friedrich-
Engels- Straße“ 

Öffentlich 
 

aus E-Mailpostfach ☒   

 
Anfragender:  Herr Mika   Eingang: 08.10.2024 
 
Text:  

E-Mail von Herrn Mika vom 08.10.2024 um 21.22 Uhr: 
„

“ 

 
Antwort: 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
durch einen Personalwechsel in der Amtsverwaltung hat sich die Bearbeitung verzögert. Die 
Beauftragung des Planungsbüros erfolgt erst nach Abschluss der 
Kostenübernahmevereinbarungen mit den Eigentümern. Diese werden aktuell durch den 



neuen Kollegen erarbeitet und anschließend wie gewohnt durch eine Rechtsberatung 
geprüft. Nach erfolgter Beauftragung des Planungsbüros für die Fortführung des Verfahrens 
wird der Entwurf des Bebauungsplans überarbeitet und kann daran anschließend in der 
Sitzung der Gemeindevertretung behandelt werden. Die bereits erfolgte Beteiligung vom 
30.03. – einschließlich 21.04.2023 kann dabei als frühzeitige Beteiligung gewertet werden, 
so dass nun noch die förmliche Beteiligung am Entwurf des Bebauungsplans durchgeführt 
werden muss. 
 
Die Immissionsprognose ermittelte und empfiehlt folgendes: 
„Die durch den Straßenverkehrslärm verursachten Beurteilungspegel betragen an den 
Baugrenzen tags zwischen 44 und 61 dB(A) und nachts zwischen 37 und 54 dB(A). Die 
schalltechnischen Orientierungswerte für die städtebauliche Planung der DIN 18005 
(Schallschutz im Städtebau) für allgemeine Wohngebiete von 55 dB(A) tags und 45 dB(A) 
nachts werden somit im Tag- und im Nachtbereich in Teilbereichen überschritten. An den 
nicht direkt an der Friedrich- Engels-Straße gelegenen Baufeldern werden die 
schalltechnischen Orientierungswerte eingehalten. 
Für das Baugebiet bedeutet das, dass im B-Plan Festsetzungen über die Anforderungen an 
die Bauschalldämmung der Außenbauteile für schutzbedürftige Räume unter 
Berücksichtigung der unterschiedlichen Raumarten gemäß DIN 4109-1:2018 festzusetzen 
sind. Der Nachweis der Erfüllung der Anforderungen ist im Baugenehmigungsverfahren zu 
erbringen. (…) Dabei sind im Schallschutznachweis insbesondere die nach DIN 4109-
2:2018-01 geforderten Sicherheitsbeiwerte zwingend zu beachten.“ 
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